
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Hohenwarthe 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Hohenwarthe vom 23.05.2016 
im/ in Raum der Feuerwehr, Möserstraße 2 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  20:05 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Herr Frank Winter  
 
Mitglieder  
 
Herr Peter Fechner  
Herr Ingolf Fehse  
Reiner Kunze  
Frau Maria Schultze  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
 
Herr Peter Bergmann entschuldigt 
Herr Wulf Hoffmann entschuldigt 
Frau Claudia Schmidt entschuldigt 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 
  
Die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung wird festgestellt. Die Beschlussfähigkeit der  
Ortschaftsräte ist mit 4 von 8 nicht gegeben.  
 
 
 
 
 
 
TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
keine 
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TOP  3 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 
  
keine 
 
 
 
 
 
 
TOP  4 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
-  Laut einer Information der Verwaltung ist die Überprüfung der Abwasserschachtdeckel 
   auf den Straßen abgeschlossen. Eine Ausbesserung der klappernden Deckel erfolgte 
   seitens des WWAZ.  
   Hierzu gibt es von Herrn Kunze den Hinweis, dass ein Schachtdeckel in der  
   Kanalstraße, der sich zwischen den Hausnummern 6 und 7 befindet, noch klappert. Es  
   wird um die Prüfung und Abstellung gebeten.     
 
-  Graben „Gänsewiese“ und Vernässung der Keller in der Ortschaft; hierzu wird in der  
   nächsten GR-Sitzung ein Antrag eingereicht, um Fördermitteln für die  
   Ursachenermittlung und anschließender Beseitigung  zu beantragen. Die Kosten für die  
   Vorplanung, laut dem Ingenieurbüro Spiegler, welche die Vorplanung durchführen  
   würde, belaufen sich auf 3.000 bis 4.000 €.  Da unterschiedlichen Ansichten der  
   Anwohner, des Ehle/Ihle-Verbandes und der Gemeinde bestehen, sollen mit diesem  
   Gutachten mögliche Ursachen  aufgezeigt werden. 
 
Anwesenheit ab 19.10 Uhr     5/8 

Herr Fechner 

Der Ortsbürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

- Von Herrn Bergmann wird darum gebeten, einen Blumenkübel wieder an dem Rastplatz  
   am Kanal aufzustellen. Herr Winter stellt die Bitte zur Diskussion. Im Ergebnis dessen  
   wird festgelegt, dass eine Pflege nicht abgesichert werden kann, demzufolge keine  
   Aufstellung erfolgt.   
 
- Am 12.06. findet die „Tour de Natur“ statt, die durch Hohenwarthe und Lostau entlang  
  des Elberadweges führt.  
 
- An der Elbpromenade wird wieder freitags und samstags ab 22.00  Uhr gefeiert. Auf  
  dem Asphalt werden auch Lagerfeuer angezündet, das Holz dazu holen die Jugendlichen  
  vom Elbschlösschen. Hier sollte eine Kontrolle durch die Wasserschutzpolizei erfolgen. 
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- Eine zusätzliche Straßenlampe wurde an der Ecke „Am Eulenbruch/Eulenbruch“  
  aufgestellt. Hier noch eine Anregung an die Verwaltung: Der vor dieser Straßenlampe  
  stehende Baum muss noch versetzt werden.  
 
- Es fand eine Vorortbesichtigung zur geforderten Bushaltestelle am Neubaugebiet   
  „Rehwinkel“ statt. Nachfolgende Hinweise wurden gegeben. Die Streckenführung im  
  Ort würde sich dahingehend verändern, dass eine Haltestelle wegfiele. Des Weiteren  
   könnte durch die notwendige Anbindung an die L52  die Aufhebung der „30 km/h-  
   Zone“ erfolgen. Der Verkehr würde dann am Kindergarten vorbeigeführt. Daher soll  
   auch gut überlegt werden ob man das wirklich in Kauf nehmen möchte.   
   Aufgrund der Haushaltssituation in der Gemeinde ist keine Veränderung der jetzigen   
   Situation geben.  
 
 
 
 
 
 
TOP  5 Gebührenordnung für die Schwimmsteganlage in Möser OT 

Hohenwarthe, Elbuferpromenade 
Vorlage: BV/2016/065 

  
Für Tagesanleger, die bisher unberücksichtigt blieben, sollen über eine Hinweistafel über 
Gebühren mit Angaben zur Bezahlung informiert werden. 
In diesem Zusammenhang gibt er den Hinweis, dass eine AG „Schiffsanleger“ gegründet 
werden soll, die sich mit der  Umsetzung unterhalb der Trogbrücke befasst. 
 
Herr Fechner berichtet, dass es dazu keine Arbeitsgruppe geben muss. Bei einem Vorort-
termin mit Herrn Möbius vom WSA und ihm als Vertreter der „Weißen Flotte“ wurde sich 
auf ein Anlegeplatz am Mittellandkanal unmittelbar vor der Einengung der Trogbrücke 
nordseitig angesehen, fußläufig gut zu erreichen.   
Ein Umbau des Anlegers muss erfolgen, die Kosten könnten von der „Weißen Flotte“ 
übernommen werden. Dazu werden jedoch die notwendigen Unterlagen mit 
Fördermittelbescheid benötigt, die von der Gemeinde gegenwärtig herausgesucht werden.  
Die Entscheidung zur Übernahme des Anlegers muss aber vom Vorstand der „Weißen 
Flotte“ getroffen werden, die  Verwaltungsratssitzung findet Mitte Juni statt. 
 
Der Sportbootanleger ist ohne die U-Boot-Attrappe hereingelegt worden. Für die Attrappe 
erfolgte nun eine anderweitige Beplankung, die aus schwerem Stahl gefertigt wurde. Hier 
sind dringend Nachbesserungen erforderlich. 
 
Die Beschlussvorlage wird zur Entscheidung in den Gemeinderat empfohlen.  
 
 
 
 
 
 
TOP  6 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
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Frau Schultze: Im Ort erfolgte die Nummerierung der Abwasserschächte. Ebenfalls 
wurden die Abwasserleitungen in unserer Ortschaft neu vermessen, weil angeblich keine 
Unterlagen an das WWAZ von der Gemeinde übergeben wurden. Hierzu bittet sie um eine 
Information innerhalb von 14 Tagen, ob eine Neuvermessung tatsächlich notwendig war.  
 
Weiterhin bittet sie um die Reinigung der Regenwassereinläufe (Einhänge) in den Straßen 
der Ortschaft, da das Regenwasser nicht richtig ablaufen kann.  
 
 
 
 
 
 
TOP  7 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Der Ortsbürgermeister schließt den öffentlichen Teil und bedankt sich bei Herrn Lange  
für sein Kommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister Hohenwarthe 
 
 
 
Birgit Kunze Sitzungsdienst 
Protokollantin     Möser, den 21.07.2016 
 
 

 
 
 
 
 
 


